






 

Alte Nr. 13 

1358 Februar 16 („feria sexta post S. michi“) 

Vor den Schöffen zu Xanten bekunden die Eheleute Johannes und Lysa de Wanckem, 

an Theodericus dictus Scheere und dessen Ehefrau Fia einen Jahreszins von acht 

Schillingen und sechs Denaren brabantischer Denare, wie in Xanten üblich, verkauft 

zu haben, der vorher der Nesa in goen Haech gehörte. Der Zins ist zu erheben aus 

der Scheune des Hermannus in den Boerchgrave, die früher der Nesa gehört hatte, 

gelegen in der Marsstraße zwischen den Häusern des Arnoldus dictus Buman, 

gelegen in Richtung des Hauses des Ritters Wilhelmus de Gruythuys und dem Haus 

der Hasa Loven. 

Original, Pergament, Rest des Schöffenamtssiegels. 


